
Newroz – Nouruz -Nevruz 
Nouruz (persisch نوروز, kurdisch ورۆزنه  Newroz, türkisch Nevruz, 
übersetzt „Neuer Tag“) ist der Name des Neujahrs- und 
Frühlingsfestes, das vor allem im persischen Kulturraum mit dem 
Frühlingsbeginn (Tagundnachtgleiche) gefeiert wird. So sagt es 
Wikipedia. Im OCB wird dieser Tag inzwischen mit vielfäl�gen 
Koopera�onspartner*innen im interkulturellen Garten schon seit 
2017 gefeiert. In den letzten Jahren durch den Einfluss der 
Coronapandemie teilweise gar nicht oder eingeschränkt. Aber in 
diesem Jahr endlich wieder einfach so und sehr gut besucht. 

Etwa 150 Menschen kamen am 21.3. zwischen 16 und 19 Uhr im 
interkulturellen Garten zusammen und starteten gemeinsam in den 
Frühling. Dabei konnten sich die Kinder und Jugendlichen auf 
verschiedene Weise krea�v ausprobieren. Wie immer gab es eine Sta�on, 
an der Eier bemalt (und gegessen) wurden. Außerdem bot die Künstlerin 
Rana Kalash zeichnen mit Kaffeesatz an. An einem weiteren Tisch konnten 
sich Kinder (und Erwachsene) schminken lassen. Natürlich gab es auch ein 
reichhal�ges Buffet sowie das tradi�onelle Feuer, welches zu 
Newroz/Nouruz nicht fehlen darf. Auf einem Tisch waren Ha� Sin (persisch 

ن  هفت سنی , ‚sieben S‘) vorbereitet – sieben Elemente, die mit dem 
persischen Buschstaben ‚S‘ beginnen und tradi�onell den Tisch 

schmücken. In diesem Fall gab es u.a. Knoblauch, Essig, Mehlbeeren, einen (gebastelten) Goldfisch, das 
Gewürz Somagh, eine Kerze und einen Apfel. Alle Elemente haben eine symbolische Bedeutung für das 
kommende Jahr, so steht Essig beispielsweise für Geduld und 
Fröhlichkeit oder Knoblauch für Schutz. Thomas Potyka von 
der Stadteilkoordina�on Der Gute Pol führte als Moderator 
durch den Nachmitag. Ihm gelang es gut die Besucher*innen 
einzubeziehen, indem er durch die Menge ging, alle Sta�onen 
vorstellte und unterschiedliche Menschen zu Wort kommen 
ließ. Die Band Niwesev-Hicaz beeindruckte mit ihren Liedern 

und Instrumenten auf der Bühne, 
außerdem wurde viel kurdische 
und afghanische Musik gespielt, zu 
der unter großer Begeisterung getanzt wurde. 

Der OCB dankt allen Besucher*innen und Helfer*innen sowie den tollen 
Koopera�onspartner*innen: Unterwegs in Hsh Süd, Wohnheim 
Werneuchener Straße, Nachbarscha�streff in der Seefelder Straße, 
Frauentreff Zwischenraum, Stadteilkooperdina�on Der Gute Pol und dem 
interkulturellen Garten. Es war ein tolles Fest und wir freuen uns aufs 
nächste Jahr! 

 

 


